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MEIN NAME. Helleborus niger 
Mein deutscher Name «Christrose» bezieht sich auf die Tradition, 
meine Blüten zu Weihnachten erblühen zu lassen. Mein botanischer 
Artname «niger» bezieht sich auf mein schwarzes Rhizom, das 
gemahlen als Niespulver verwendet wurde – deshalb werde ich 
oft auch «Schwarzer Nieswurz» genannt. 

MEIN AUSSEHEN. Ich beeindrucke dich mit meinen auffallend 
großen weißen Blüten, die im Verblühen zartrosa, rötlich oder 
grünlich werden. Ich blühe bereits früh im Jahr und behalte meine 
Blüten oft bis zur Samenreife. Gibst du mir, was ich mag, kann 
ich dich beachtliche 25 Jahre lang begleiten.
 
MEINE HERKUNFT. In der Natur findest du mich in den östlichen 
Nord- und Südalpen bis auf 1900 m Höhe. Meine frostempfind-
lichen Blätter werden in dieser Höhenlage gut durch Schnee 
geschützt. Ich wachse vornehmlich in Laubmischwäldern sowie an 
Wald- und Gebüschsäumen. Solltest du mich in meiner Heimat 
antreffen, lass die Finger von mir: Ich bin streng geschützt.

MEIN PLATZ BEI DIR. Am besten gedeihe ich auf einem humus-
reichen Boden, der weder zu trocken noch zu nass ist. Ich bevorzuge 
zudem einen warmen Platz im Halbschatten. Im vollen Schatten 
entwickle ich weniger Blütenknospen. Am wohlsten fühle ich mich 
daher unter einem laubabwerfenden Baum oder Strauch. So habe 
ich im Sommer eine geringe Sonneneinstrahlung und im Winter 
gleich eine schützende Laubdecke.

MEINE BESONDERHEIT. Ich habe eine clevere Überlebens-
strategie entwickelt. Meine Blütenblätter übernehmen nach der 
Bestäubung die Photosynthese, um Früchte zu bilden. Deshalb 
verändern sie die Farbe. Ihre Leistung entspricht einem Drittel 
normaler Blätter. Erst nach der Fruchtbildung wachsen neue 
Laubblätter. 

CHRISTROSE — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 

Stolz präsentiere ich dir meine großen 
schneeweißen Blüten, edel umrahmt 
von dunklen, glänzenden Blättern. Ich 
bin die anmutige Pracht des Winters, 
auf die du nicht verzichten kannst.

#HALBSCHATTEN

#INSEKTENFREUNDLICH

#MEHRJÄHRIG

#SCHNITTPFLANZE

#WINTERGRÜN

#WINTERHART
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WUCHS	
Höhe Blätter	 20 cm		   
Höhe Blüten	 30 cm
Form	 ausladend, aufrechte Stängel mit grund	
	 ständigem Blattschopf
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 weiß
Zeit	 Januar bis April 
Stängel	 kurzstängelig, unverzweigt, aufrecht, 
	 wenig beblättert
Stand	 einzeln 
Form	 schalenförmig, radiärsymmetrisch
Einzelblüte/Blume	 einfach, seitlich zeigend
Größe	 5 bis 10 cm
	
BLATT	
Farbe	 dunkelgrün
Form	 rund bis rundlich
Spreite	 fingerförmig, zusammengesetzt
Segment	 zungen- bis spatelförmig, lanzettlich, 	
	 abgerundet, variabel
Rand	 gesägt
Stellung	 grundständig, gestielt
Eigenschaften	 glatt, derb, ledrig, hart, winterhart

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Gehölzrand und Gehölz
Standort	 frischer Boden, halbschattig
Pflanzabstand	 30 bis 40 cm
Eigenschaften	 Bienenweide, zum Schnitt geeignet, 
	 Heil-/Medizinpflanze
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